
Bibelstunde St. Martini am 22.03.23 zum Buch der Offenbarung: Kap. 7 

1. Die Andacht zu Offb 7,11-12 

Und alle Engel standen rings um den Thron und um die Ältesten und um die vier Gestalten und fielen nieder vor dem Thron 

auf ihr Angesicht und beteten Gott an und sprachen: »Amen! Lobpreis und Herrlichkeit, Weisheit und Danksagung, Ehre, 

Macht und Stärke gebühren unserm Gott in alle Ewigkeit! Amen.« (Offb 7,11-12)  

- Ein gewaltiges Gebet - 

1. Eine gewaltige Szenerie 

2. Eine gewaltige Rahmung 

3. Ein gewaltiger Inhalt 

  

2. Übersicht zu unterschiedlichen Lehrmeinungen zum 1000 jährigen Reich (Millenium) und die Trübsalszeit 

Dispensationalismus (Aufteilung der Heilsgeschichte in mehrere Heilszeitalter (Haushaltungen oder Dispensationen) 

- Die gesamte Heilsgeschichte wird als Abfolge verschiedener Zeitalter verstanden, die klar voneinander getrennt sind (Zeitalter 

Israels, Zeitalter der Gemeinde Jesu, Zeitalter des Millenniums) 

- Ablauf grob: 1. Kommen Jesu; 2.Kommen Jesu, Entrückung vor Trübsal; Trübsalszeit; Millenium, Endgericht 

- Vertreter: John Darby, Dwight Moody, Cyrus Scofield (Brüderbewegung) 

               Dispensationen nach Scofield 

               Unschuld:                           Von der Erschaffung des Menschen bis zum Sündenfall 

               Gewissen:                          Vom Sündenfall bis zur Sintflut 

               Menschliche Regierung:   Von der Sintflut bis zur Berufung Abrahams 

               Versprechen:                      Von der Berufung Abrahams bis zum Auszug aus Ägypten 

               Gesetz:                                Vom Sinai bis zu Jesus Christus 

               Gnade:                                Von Pfingsten bis zur Entrückung 

               Königreich:                        Von der Entrückung bis zur Ewigkeit 

  

Realistischer Milliannismus oder Amilliannismus 

- Die Zahl 1000 wird in Anlehnung an Ps 90,4 und 2.Petr 3,8 symbolisch verstanden; die von Jesus ausgeübte Gottesherrschaft 

wird auf Erden für eine beschränkte Zeit deutlich; Aussagen werden häufig symbolisch verstanden 

- Ablauf grob: 1. Kommen Jesu; Millenium (darin Trübsalszeit), 2. Kommen Jesu und Endgericht 

Vertreter: Origenes 

  

Postmilliannismus 

- Christus kommt nach dem 1000 jährigen Reich; diese entwickelt sich durch Verkündigung und Lehre progressiv auf Erden 

- Ablauf grob: 1. Kommen Jesu; Zeit der Entwicklung; Millenium (darin Trübsalszeit), 2. Kommen Jesu und Endgericht 

- Vertreter Jonthan Edwards, Charles Finney 

  

Praemillianismus 

-  Das Kommen Jesu und die Trübsalszeit liegt vor dem Millenium; Betonung der besonderen Rolle Israels als Weltmacht 

- Ablauf grob: 1. Kommen Jesu; Trübsalszeit; 2.Kommen Jesu (Entrückung); Millenium, Endgericht 

- Vertreter: Bibelforscher 

https://de.wikipedia.org/wiki/S%C3%BCndenfall
https://de.wikipedia.org/wiki/Sintflut
https://de.wikipedia.org/wiki/Abraham
https://de.wikipedia.org/wiki/Auszug_aus_%C3%84gypten
https://de.wikipedia.org/wiki/Pfingsten
https://de.wikipedia.org/wiki/Entr%C3%BCckung


  

3. Der Text Offb 7,1-17 

1Danach sah ich vier Engel stehen an den vier Ecken der Erde, die hielten die vier Winde der Erde fest, damit kein Wind über 

die Erde blase noch über das Meer noch über irgendeinen Baum. 2Und ich sah einen andern Engel aufsteigen vom Aufgang der 

Sonne her, der hatte das Siegel des lebendigen Gottes und rief mit großer Stimme zu den vier Engeln, denen Macht gegeben 

war, der Erde und dem Meer Schaden zu tun: 3Tut der Erde und dem Meer und den Bäumen keinen Schaden, bis wir versiegeln 

die Knechte unseres Gottes an ihren Stirnen. 4Und ich hörte die Zahl derer, die versiegelt 

wurden: hundertvierundvierzigtausend, die versiegelt waren aus allen Stämmen Israels: 5aus dem Stamm Juda zwölftausend 

versiegelt, aus dem Stamm Ruben zwölftausend, aus dem Stamm Gad zwölftausend, 6aus dem Stamm Asser zwölftausend, aus 

dem Stamm Naftali zwölftausend, aus dem Stamm Manasse zwölftausend, 7aus dem Stamm Simeon zwölftausend, aus dem 

Stamm Levi zwölftausend, aus dem Stamm Issachar zwölftausend, 8aus dem Stamm Sebulon zwölftausend, aus dem Stamm 

Josef zwölftausend, aus dem Stamm Benjamin zwölftausend versiegelt. 

9Danach sah ich, und siehe, eine große Schar, die niemand zählen konnte, aus allen Nationen und Stämmen und Völkern und 

Sprachen; die standen vor dem Thron und vor dem Lamm, angetan mit weißen Kleidern und mit Palmzweigen in ihren 

Händen, 10und riefen mit großer Stimme: Das Heil ist bei dem, der auf dem Thron sitzt, unserm Gott, und dem Lamm! 11Und 

alle Engel standen rings um den Thron und um die Ältesten und um die vier Gestalten und fielen nieder vor dem Thron auf ihr 

Angesicht und beteten Gott an 12und sprachen: »Amen! Lobpreis und Herrlichkeit, Weisheit und Danksagung, Ehre, Macht 

und Stärke gebühren unserm Gott in alle Ewigkeit! Amen.« 13Und einer der Ältesten fing an und sprach zu mir: Wer sind diese, 

die mit den weißen Kleidern angetan sind, und woher sind sie gekommen? 14Und ich sprach zu ihm: Mein Herr, du weißt es. 

Und er sprach zu mir: Diese sind’s, die gekommen sind aus der großen Trübsal und haben ihre Kleider gewaschen und haben 

ihre Kleider hell gemacht im Blut des Lammes. 15Darum sind sie vor dem Thron Gottes und dienen ihm Tag und Nacht in seinem 

Tempel; und der auf dem Thron sitzt, wird über ihnen wohnen. 16Sie werden nicht mehr hungern noch dürsten; es wird auch 

nicht auf ihnen lasten die Sonne oder irgendeine Hitze; 17denn das Lamm mitten auf dem Thron wird sie weiden und leiten zu 

den Quellen des lebendigen Wassers, und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen. (Offb 7,1-17)  

4. Acht Schlaglichter aus Offb 7,1-17  

1. Der Szenenwechsel: Erde und Himmel 

Danach sah ich vier Engel stehen an den vier Ecken der Erde. (Offb 7,1) 

Danach sah ich, und siehe, eine große Schar, die niemand zählen konnte, aus allen Nationen und Stämmen und Völkern und 

Sprachen; die standen vor dem Thron. (Offb 7,9) 

2. Die zwölf Stämme Israels 

Aus dem Stamm Juda zwölftausend versiegelt, aus dem Stamm Ruben zwölftausend, aus dem Stamm Gad zwölftausend, aus 

dem Stamm Asser zwölftausend, aus dem Stamm Naftali zwölftausend, aus dem Stamm Manasse zwölftausend, aus dem 

Stamm Simeon zwölftausend, aus dem Stamm Levi zwölftausend, aus dem Stamm Issachar zwölftausend, 8aus dem Stamm 

Sebulon zwölftausend, aus dem Stamm Josef zwölftausend, aus dem Stamm Benjamin zwölftausend versiegelt. (Offb 7,5-7) 

- Die Aufteilung auf die Frauen Jakobs: 

Leas Söhne: Ruben, Simeon, Levi, Juda, Issachar, Sebulon 

Rahels Söhne: Josef, Benjamin 

Bilhas Söhne: Dan, Naftali 

Silpas Söhne: Gad, Ascher 

- Die Söhne Josefs sind Ephraim und Manasse 

- Jakob segnet vor seinem Tod jeden seiner Söhne: Ruben, Simeon, Levi, Juda, Sebulon, Issachar, Dan, Gad, Ascher, Naftali, 

Josef und Benjamin (1.Mo 49,1-28); wichtige Aussagen für die Zukunft und Endzeit (Zepter Juda) 

- 4. Mo 26,4–51 werden die Stämme gezählt (alle zusammen 601730) ohne Levi, die kein Land haben durften 

- Moses Segen über die Stämme Israels (Levi und Josef plus Ephraim u. Manasse) (5.Mo 33,1-25) 

- Aufzählung der Stämme Israels mit Wohnsitz und Namen über sechs (!) Kapitel der Bibel; Juda hier zuerst (1.Chr 2-7) 

- In Hes 48,1-48 berichtet von der endzeitlichen Verteilung des Landes und den Toren der zukünftigen Stadt 

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Exkurs: Die Bedeutung des Namen Israel in der Bibel 

Übersetzung des Wortes Israel = Gotteskämpfer; Streitet mit Gott; Gott streitet für uns; Gott herrscht; Gott soll herrschen 

Israel als Name für Jakob 

Er sprach: Wie heißt du? Er antwortete: Jakob. Er sprach: Du sollst nicht mehr Jakob heißen, sondern Israel; denn du hast mit 

Gott und mit Menschen gekämpft und hast gewonnen. (1.Mo 33,28-29) 

Israel als Name für eine Volksgruppe 

Der Herr aber sprach zu Mose und Aaron in Ägyptenland: …Sagt der ganzen Gemeinde Israel. (2.Mo 12,1 u. 3) 

Israel als Name für das Land unter Saul David Salomo 

Und sie suchten ein schönes Mädchen im ganzen Gebiet Israels und fanden Abischag von Schunem und brachten sie dem König. 

(1.Kö 1,3) 

Israel als Name für das Nordreich 

Nadab aber, der Sohn Jerobeams, wurde König über Israel im zweiten Jahr Asas, des Königs von Juda, und regierte über Israel 

zwei Jahre. (1.Kö 15,25) 

Israel als Name für das heute existierende Land 

 Denn ich will die Gefangenschaft meines Volks Israel wenden, dass sie die verwüsteten Städte wieder aufbauen und bewohnen 

sollen, dass sie Weinberge pflanzen und Wein davon trinken, Gärten anlegen und Früchte daraus essen. Denn ich will sie in ihr 

Land pflanzen, dass sie nicht mehr aus ihrem Land ausgerottet werden, das ich ihnen gegeben habe, spricht der HERR, dein 

Gott. (Am 9,14-15) 

Israel geistlich als wahres Israel derer, die an Jesus glauben 

Wenn aber nun einige von den Zweigen ausgebrochen wurden und du, der du ein wilder Ölzweig warst, in den Ölbaum 

eingepfropft worden bist und teilbekommen hast an der Wurzel und dem Saft des Ölbaums, so rühme dich nicht gegenüber 

den Zweigen. Rühmst du dich aber, so sollst du wissen, dass nicht du die Wurzel trägst, sondern die Wurzel trägt dich. Nun 

sprichst du: Die Zweige sind ausgebrochen worden, damit ich eingepfropft würde. Ganz recht! Sie wurden ausgebrochen um 

ihres Unglaubens willen; du aber stehst fest durch den Glauben. Sei nicht stolz, sondern fürchte dich! Hat Gott die natürlichen 

Zweige nicht verschont, wird er dich doch wohl auch nicht verschonen. (Röm 11,17-21) 

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

  

3. Das Fehlen des Stammes Dan 

Befund des Fehlens Dan: 

- Dan fehlt in der Aufzählung Offb 7,5-7 => Dan wird nicht versiegelt 

- Dan fehlt in der Auflistung 1.Chr 2-7 

Befund des negativen Segens über Dan: 

- Dan wird eine Schlange werden auf dem Wege und eine Otter auf dem Steige und das Pferd in die Fersen beißen, dass sein 

Reiter zurückfalle. Herr, ich warte auf dein Heil! (1.Mo 49,17-18) 

- Und über Dan sprach er: Dan ist ein junger Löwe, der hervorspringt aus Baschan. (5.Mo 33,22) 

Befund der Lästerung und Abgötterei durch Dan: 

1. Lästerung: Es ging aber der Sohn einer israelitischen Frau und eines ägyptischen Mannes mitten unter die Israeliten und 

zankte sich im Lager mit einem israelitischen Mann und lästerte den Namen des Herrn und fluchte. Da brachten sie ihn zu Mose 

– seine Mutter aber hieß Schelomit, eine Tochter Dibris vom Stamm Dan. (3.Mo 24,10-11) 

2. Götzendienst: Erzählung über das Schnitzbild des Michas über zwei Kapitel (Ri 17-18): Und die Daniter richteten für sich das 

Schnitzbild auf. Und Jonatan, der Sohn Gerschoms, des Sohnes des Mose, und seine Söhne waren Priester im Stamm der 

Daniter bis auf die Zeit, da sie aus dem Lande gefangen weggeführt wurden. So stellten sie das Schnitzbild, das Micha gemacht 

hatte, bei sich auf, solange das Haus Gottes zu Silo stand. (Ri 18,30-31) 

=> kommt aus Dan der Antichrist? Ein Verräter und den 12 Stämmen (Typologie zu Judas) 

http://1.mo/
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4. Der Heilsruf 

Das Heil ist bei dem, der auf dem Thron sitzt, unserm Gott, und dem Lamm! (Offb 7,14) 

- Der Inhalt des Heilsrufes 

- Der trinitarische Aspekt des Heilsrufes 

5. Die große Trübsal 

Diese sind’s, die gekommen sind aus der großen Trübsal und haben ihre Kleider gewaschen und haben ihre Kleider hell 

gemacht im Blut des Lammes. (Offb 7,14) 

- Zu jener Zeit wird Michael, der große Engelfürst, der für dein Volk eintritt, sich aufmachen. Denn es wird eine Zeit so großer 

Trübsal sein, wie sie nie gewesen ist, seitdem es Menschen gibt, bis zu jener Zeit. Aber zu jener Zeit wird dein Volk errettet 

werden, alle, die im Buch geschrieben stehen. (Dan 12,1) 

- Dann werden sie euch der Bedrängnis preisgeben und euch töten. Und ihr werdet gehasst werden um meines Namens willen 

von allen Völkern. Dann werden viele abfallen und werden sich untereinander verraten und werden sich untereinander 

hassen. Und es werden sich viele falsche Propheten erheben und werden viele verführen. Und weil die Ungerechtigkeit 

überhandnehmen wird, wird die Liebe in vielen erkalten. Wer aber beharrt bis ans Ende, der wird selig werden. Und es wird 

gepredigt werden dies Evangelium vom Reich in der ganzen Welt zum Zeugnis für alle Völker, und dann wird das Ende kommen. 

…Und wenn diese Tage nicht verkürzt würden, so würde kein Mensch selig werden; aber um der Auserwählten willen werden 

diese Tage verkürzt. Wenn dann jemand zu euch sagen wird: Siehe, hier ist der Christus!, oder: Da!, so sollt ihr’s nicht 

glauben. Denn es werden falsche Christusse und falsche Propheten aufstehen und große Zeichen und Wunder tun, sodass sie, 

wenn es möglich wäre, auch die Auserwählten verführten. (Mt 24,9-14 u. 22-24) 

- Fürchte dich nicht vor dem, was du leiden wirst! Siehe, der Teufel wird einige von euch ins Gefängnis werfen, damit ihr 

versucht werdet, und ihr werdet in Bedrängnis sein zehn Tage. Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens 

geben. (Offb 2,10) 

- Weil du mein Wort von der Geduld bewahrt hast, will auch ich dich bewahren vor der Stunde der Versuchung (Prüfung), die 

kommen wird über den ganzen Weltkreis, zu versuchen (prüfen), die auf Erden wohnen.  (Offb 3,10) 

6. Das Dienen für den Herrn 

Darum sind sie vor dem Thron Gottes und dienen ihm Tag und Nacht in seinem Tempel. (Offb 7,15) 

- im gr. steht hier für dienen latreuein nicht douleuein (sklavisch dienen) oder diakonein (fürsorglich dienen);  latron gr. Lohn; 

um des Lohnes dienen 

7. Die stilistische Botschaft 

Sie werden nicht mehr hungern noch dürsten; es wird auch nicht auf ihnen lasten die Sonne oder irgendeine Hitze; denn das 

Lamm mitten auf dem Thron wird sie weiden und leiten zu den Quellen des lebendigen Wassers, und Gott wird abwischen alle 

Tränen von ihren Augen. (Offb 7,16-17) 

- Drei Verneinungen versus Drei Zusprechungen 

- Die finale Zusammenfassung.. und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen. (Offb 7,17); in Vorwegnahme von Offb 

21,4 und Erinnerung an Jes 25,8 

Er wird den Tod verschlingen auf ewig. Und Gott der Herr wird die Tränen von allen Angesichtern abwischen und wird 

aufheben die Schmach seines Volks in allen Landen; denn der Herr hat’s gesagt. (Jes 25,8) 

Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei 

noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen. (Offb 21,4) 

8. Das lebendige Wasser 

Das Lamm mitten auf dem Thron wird sie weiden und leiten zu den Quellen des lebendigen Wassers. (Offb 7,17) 

- Lebendiges Wasser ist biblische, symbolische Fachsprache = Bild für HG 

- Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers fließen. Das sagte er aber von 

dem Geist, den die empfangen sollten, die an ihn glaubten; denn der Geist war noch nicht da; denn Jesus war noch nicht 

verherrlicht. (Joh 7,38-39) 



- Du, Herr, bist die Hoffnung Israels. Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden, und die Abtrünnigen müssen auf die 

Erde geschrieben werden; denn sie verlassen den Herrn, die Quelle des lebendigen Wassers. (Jer 17,13) 

- Zu der Zeit werden lebendige Wasser aus Jerusalem fließen, die Hälfte zum Meer gegen Morgen und die andere Hälfte zum 

Meer gegen Abend; und es wird währen des Sommers und des Winters. (Sach 14,8) 

Und er führte mich wieder zu der Tür des Tempels. Und siehe, da floss ein Wasser heraus unter der Schwelle des Tempels nach 

Osten; denn die vordere Seite des Tempels lag gegen Osten. Und das Wasser lief unten an der südlichen Seitenwand des 

Tempels hinab, südlich am Altar vorbei. Und er führte mich hinaus durch das Tor im Norden und brachte mich außen herum 

zum äußeren Tor im Osten; und siehe, das Wasser sprang heraus aus seiner südlichen Seitenwand. Und der Mann ging heraus 

nach Osten und hatte eine Messschnur in der Hand, und er maß tausend Ellen und ließ mich durch das Wasser gehen; da ging 

es mir bis an die Knöchel. (Hes 47,1-3) 

- Und er zeigte mir einen Strom lebendigen Wassers, klar wie Kristall, der ausgeht von dem Thron Gottes und des Lammes; 

mitten auf dem Platz und auf beiden Seiten des Stromes Bäume des Lebens, die tragen zwölfmal Früchte, jeden Monat bringen 

sie ihre Frucht, und die Blätter der Bäume dienen zur Heilung der Völker. Und es wird nichts Verfluchtes mehr sein. Und der 

Thron Gottes und des Lammes wird in der Stadt sein, und seine Knechte werden ihm dienen und sein Angesicht sehen, und 

sein Name wird an ihren Stirnen sein. Und es wird keine Nacht mehr sein, und sie bedürfen keiner Leuchte und nicht des Lichts 

der Sonne; denn Gott der Herr wird sie erleuchten, und sie werden regieren von Ewigkeit zu Ewigkeit. (Offb 22,1-5)         

 


